
 

  

Ausgangslage 

Ein Elternteil erzählt, dass die ersten Jahre 

mit seinem Kind mit ADHS sehr anstren-

gend waren. Die Beziehung zum Partner war 

auch schwierig. In dieser Situation hat der 

Elternteil sich selbst verloren und war un-

glücklich. Er schaffte es nicht mehr, Dinge 

zu tun, die ihm gut taten. 

Der Pflegeschatz 

Der Elternteil hat erkannt, dass er erst Kraft 

tanken muss. Er hat sich getraut, sich selbst 

wichtig zu nehmen. Er holte sich Unterstüt-

zung und machte ein Jahr lang Therapie. 

Dabei hat der Elternteil angefangen sein 

Leben neu zu ordnen und danach geschaut 

was für ihn wichtig ist. 

Nutzenbeschreibung 

Heute lebt der Elternteil wieder mehr so, wie 

er möchte. Er hat mehr Selbstvertrauen und 

kann besser Unternehmungen machen und 

Freundschaften pflegen. Die Therapie hat ihm 

dabei geholfen. 

Zusatzinformationen 

Vor der Therapie hat sich der Elternteil von 

seinem Partner getrennt. Die Eltern teilen 

sich die Kinderbetreuung (Wechselmodell). 

Dadurch fand er Zeit, sich um sich selbst zu 

kümmern. 
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